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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SG TSV/DJK Herrieden III : TSV Weidenbach-Triesdorf III 
Freitag, 04.11.2022, 19:30 Uhr

Plohmer und Schmidl und Allabar und Betz bleiben gegen 
den TSV Weidenbach-Triesdorf III ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf die
SG TSV/DJK Herrieden III am Freitag, den 04. November im 4. Saisonspiel auf den TSV
Weidenbach-Triesdorf III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2
Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 30:2 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Plohmer / Schmidl die Gastspieler Köder / Feller in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Recht kurzen Prozess
machten Allabar / Betz beim 3:0 mit Osterberg / Schmidt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Josef Allabar hatte seinen Gegner Jens
Feller beim klaren 11:3, 11:6, 11:2 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er
seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Mit nur einem
Satzverlust ging anschließend Frank Betz gegen Berti Köder durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Tom Plohmer machte mit Jannes Schmidt beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Die richtige Taktik hatte Julian Schmidl beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Ingo Osterberg von Beginn an. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft
an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler der SG TSV/DJK Herrieden III und des TSV Weidenbach-
Triesdorf III. Beim 3:1-Erfolg von Josef Allabar gegen Berti Köder ging nur Satz 1 verloren. Eher
wenig Gegenwehr bekam Frank Betz beim 11:8, 11:5, 11:4 von Jens Feller. Tom Plohmer
überzeugte im Einzel gegen Ingo Osterberg, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: SG TSV
/DJK Herrieden III 9 Punkte, TSV Weidenbach-Triesdorf III 0 Punkte. Beim wenig später folgenden 3:
0-Erfolg gegen Jannes Schmidt zeigte Julian Schmidl seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die SG TSV/DJK Herrieden III nun ein Punkteverhältnis von 6:2 auf dem
Konto, während der TSV Weidenbach-Triesdorf III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis
von 0:8 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten
die beiden Teams nun gegen den TSV Dinkelsbühl II (SG TSV/DJK Herrieden III) bzw. gegen den
TuS Feuchtwangen II (TSV Weidenbach-Triesdorf III).

 Statistik:
 SG TSV/DJK Herrieden III

Doppel: Plohmer / Schmidl 1:0, Allabar / Betz 1:0 
Einzel: J. Allabar 2:0, F. Betz 2:0, T. Plohmer 2:0, J. Schmidl 2:0 

 TSV Weidenbach-Triesdorf III
Doppel: Köder / Feller 0:1, Osterberg / Schmidt 0:1 
Einzel: B. Köder 0:2, J. Feller 0:2, I. Osterberg 0:2, J. Schmidt 0:2


